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Innovationsausschuss 

Neue Versorgungsformen: Innovationsaus-
schuss veröffentlicht zwei neue Förderbe-
kanntmachungen  
Berlin, 26.6.2020 – Der Innovationsausschuss beim Gemeinsamen 
Bundesausschuss (G-BA) hat im Bereich der neuen Versorgungsformen 
eine themenoffene sowie eine themenspezifische Förderbekanntma-
chung auf seiner Website veröffentlicht. Der Entscheidung über die För-
derschwerpunkte war erstmalig ein Konsultationsverfahren vorangegan-
gen. Akteure des Gesundheitswesens, die nicht dem Innovationsaus-
schuss angehören, waren dabei aufgerufen, Vorschläge für Förderthe-
men und -kriterien einzubringen. Neu ist zudem ein zweistufiges Förder-
verfahren, in dem der Innovationsausschuss bereits die Ausarbeitung 
von Vollanträgen fördern kann.  

Folgende Förderschwerpunkte wurden in der themenspezifischen För-
derbekanntmachung festgelegt: 

• Weiterentwicklung von Versorgungsstrukturen und -prozessen 
• Versorgungsmodelle für Regionen mit besonderen Strukturanfor-

derungen 
• Integration und Vernetzung rehabilitativer Maßnahmen zur Stei-

gerung des Behandlungserfolgs von GKV-Leistungen 
• Versorgungsmodelle zu Patientenpfaden  
• Datengestützte Versorgungsmodelle für Menschen mit chroni-

schen Erkrankungen in der ambulanten Versorgung  

Neues zweistufiges Förderverfahren 

Zunächst reichen Antragsteller eine Ideenskizze ein, die die wesentli-
chen Inhalte des geplanten Projekts auf maximal 12 Seiten vorstellt. Der 
Innovationsausschuss entscheidet anschließend, welche Ideenskizzen 
zur Konzeptentwicklung und Ausarbeitung eines qualifizierten Antrags 
(Vollantrag) gefördert werden. Die Ausarbeitung eines Vollantrags kann 
für einen Zeitraum von bis zu sechs Monaten mit einem Förderbetrag bis 
maximal 75.000 € unterstützt werden.  

Die Einreichungsfrist für die Ideenskizzen endet am 25. August 2020 
um 12 Uhr. Eingereicht werden können die Anträge ausschließlich in 
elektronischer Form über das Internetportal des mit der Abwicklung der 
Fördermaßnahmen beauftragten Projektträgers, dem Deutschen Zent-
rum für Luft- und Raumfahrt e. V. (DLR). 

Die Entscheidung, ob die Ausarbeitung eines Vollantrags gefördert wird, 
trifft der Innovationsausschuss voraussichtlich im vierten Quartal 2020. 

http://www.g-ba.de/
http://www.g-ba.de/presse-rss
https://innovationsfonds.g-ba.de/foerderbekanntmachungen/
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Die sich anschließende Durchführungsphase des Förderverfahrens um-
fasst die konkrete Durchführung und Umsetzung der vom Innovations-
ausschuss ausgewählten Projekte während eines regelhaften Förder-
zeitraums von drei Jahren. Aus den eingereichten Vollanträgen werden 
laut gesetzlichen Vorgaben in der Regel nicht mehr als 20 Projektvorha-
ben ausgewählt, die mit der jährlich verfügbaren Fördersumme gefördert 
werden. Die Einreichung eines Vollantrags setzt die erfolgreiche Aus-
wahl der Ideenskizze durch den Innovationsausschuss voraus, eine di-
rekte Einreichung eines Vollantrags ist nicht möglich. 

Weitere Förderbekanntmachungen in 2020 

Weitere Förderbekanntmachungen des Innovationsausschusses sind für 
das vierte Quartal 2020 geplant. Dazu gehört neben dem Bereich der 
Versorgungsforschung ggf. auch eine Förderbekanntmachung zur Eva-
luation und Weiterentwicklung von Richtlinien des G-BA sowie eine För-
derbekanntmachung zur Entwicklung oder Weiterentwicklung ausge-
wählter medizinischer Leitlinien, für die in der Versorgung ein besonde-
rer Bedarf besteht. 
 
Hintergrund 

Die Fortführung des Innovationsfonds bis zum 31. Dezember 2024 mit 
einem neuen zweistufig durchzuführenden Förderverfahren wurde im 
Gesetz für eine bessere Versorgung durch Digitalisierung und Innova-
tion (Digitale-Versorgung-Gesetz – DVG) in § 92b Absatz 6 SGB V fest-
gelegt. Die neuen Regelungen sehen weiterhin vor, dass anstelle des 
bisherigen Expertenbeirats ein Expertenpool zu bilden ist. Wesentliche 
Aufgaben der Mitglieder des Expertenpools sind die Begutachtung von 
Förderanträgen und die Abgabe einer Empfehlung zur Förderentschei-
dung an den Innovationsausschuss. Der Innovationsauschuss hat be-
reits Mitglieder für den Expertenpool benannt. Weitere Vorschläge für 
die Benennung von Mitgliedern für den Expertenpool können weiterhin 
jederzeit eingereicht werden.  
 

https://innovationsfonds.g-ba.de/innovationsausschuss/expertenpool/
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Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) ist das oberste Beschlussgremium der gemeinsa-
men Selbstverwaltung der Ärztinnen und Ärzte, Zahnärztinnen und Zahnärzte, Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten, Krankenhäuser und Krankenkassen in Deutschland. Der G-BA 
ist vom Gesetzgeber beauftragt, in Richtlinien verbindlich festzulegen, welche Leistungen von 
der gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) erstattet werden und welche qualitätssichernden 
Maßnahmen bei der Leistungserbringung einzuhalten sind.  

Der G-BA hat seit dem 1. Januar 2016 zudem den Auftrag, neue Versorgungsformen, die über 
die bisherige Regelversorgung hinausgehen und Versorgungsforschungsprojekte, die auf einen 
Erkenntnisgewinn zur Verbesserung der bestehenden Versorgung in der gesetzlichen Kranken-
versicherung ausgerichtet sind, zu fördern. Für die Durchführung der Förderung aus dem Inno-
vationsfonds wurde beim G-BA ein Innovationsausschuss eingerichtet. 

Die gesetzlich vorgesehene Fördersumme für neue Versorgungsformen und Versorgungsfor-
schung beträgt in den Jahren 2020 bis 2024 jeweils 200 Millionen Euro. 80 Prozent der Mittel 
sollen für die Förderung neuer Versorgungsformen verwendet werden, 20 Prozent der Mittel für 
die Förderung der Versorgungsforschung. 

Rechtsgrundlage des Innovationsfonds und des Innovationsausschusses beim G-BA sind die 
§§ 92a und 92b SGB V. 

Weitere Informationen finden Sie unter innovationsfonds.g-ba.de und unter www.g-ba.de 

https://innovationsfonds.g-ba.de/
http://www.g-ba.de/

